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Vor der Operation Nach der Operation 

Schonend zum neuen Hüftgelenk 

Kann man eine Operation, die bereits zu den erfolgreichen gehört, 

noch weiter verbessern? Und ob! Abgesehen von neuen Materialien 

und stabilen Verankerungstechniken spielen das handwerkliche  

Geschick und die jahrelange Erfahrung des Chirurgen die  

entscheidende Rolle. Auf der Suche nach einfacheren Zugangswegen 

zum Gelenk sind in letzter Zeit große Fortschritte gemacht worden: 

Der Patient wird gut gepolstert in einem Vakuumkissen in Seitenlage 

gebracht. Durch einen kurzen Hautschnitt stößt der Operateur  

zwischen zwei Muskeln direkt auf den Schenkelhals und kann dann 

den abgenutzten Hüftkopf entfernen. Die Instrumente zur Bearbeitung 

des Knochens und zum Einsetzen des Implantates sind speziell  

geformt und dem kleinen Schnitt angepasst. Nach 45 bis 60 Minuten 

ist der Eingriff beendet. Drainagen werden nur in Ausnahmefällen 

eingelegt. Der Patient profitiert in mehrfacher Hinsicht: weniger 

Schmerzen, kürzerer Krankenhausaufenthalt, schnellere Erholung, 

meist ist sofortige Belastung möglich.  
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